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IGB Gottfried Kinkel in Kooperation 
freier Jugendhilfeträger und Schule

● inklusive ganztägige Bildungseinrichtung

● Tandems Lehrkraft + päd. Fachkraft + IA

● Jugendhilfeträger: Kinderwerk Baronsky

● 290 Schüler/innen – 280 im Ganztag

● 12 Klassen = Gruppen

● Anbieter Integrationsassistenz

● Als Träger des Freiwilligen Sozialen Jahres



Gelingensbedingungen

● gemeinsames Bildungsverständnis 

(Ganztagsbildung)

● beziehungsreiches Lernen

● multiprofessionelle Teamarbeit

● Raum und Zeit

● Partizipation

● Steuerung



Gemeinsames Lern- und Bildungsverständnis 
für die Ganztagsbildung



‚Frei Day‘ – fächerübergreifender Projekttag



• Lehrkräfte

• Sonderpädagog/innen

• Integrationsassistenten/innen

• Erzieher/innen

• Sozialpädagog/innen

• Schulsozialarbeiter/innen

• Ergänzungskräfte/ FSJ

• Honorarkräfte (weites Spektrum)

• Hausmeister

• Sekretär/in

• Eltern

• Vereinsmitglieder

• Schüler/innen

• ...

Vielfalt an 

Kompetenzen 

und 

Perspektiven, 

Erfahrungen 

Multiprofessionelle Teams an OGS -
GLEICHRANGIGKEIT



Ideen & 
Materialien 
teilen

Gemeinsames
Leitbild

Rollen 
und 
Aufgaben

Spielregeln

Zwischen-
reflexionen

Erfolge feiern

Perspektivenvielfalt

Partizipation 
aller

Wer bringt 
was mit?

Klare 
Abläufe

Vgl. Kricke/Reich 2016

multiPROFESSIONELLe Teamarbeit: 
Qualitätshebel



● Fotos aus dem Nachmittagsbereich (Ag‘s; 
Themenräume; Ferienaktionen)

● bunte Seiten im GoLDschatz

● Lerngespräche in FLiP mit PM orientiert an 
den Bildungszielen des Offenen Ganztages

● beziehungsreiches Lernen 
(Bezugspädagogen – Schüler/in)

● gemeinsamer GoLDschatz Stempel

● gemeinsames Deckblatt

● es gibt freie Erinnerungsseiten

Verzahnung Offener Ganztag



Beteiligte müssen beteiligt werden

● Kinderparlament

● Klassenrat

● echte Partizipation

Entscheidungen haben Auswirkungen

auf den Ganztag und die Selbstwirksamkeit

(z.B.: Süßigkeitenfreie Schule, Einsatz Finanzbudget, 
Themenbestimmung Projektwoche, außerschulische 
Projekte, Ausflüge)



Multifunktionales Flächenkonzept –
pädagogische Architektur

● Räume/ Flächen/ Nischen auf denen formelles, 
informelles und non-formales Lernen und Bilden 
stattfindet

● Erschließungsflächen (Flure) nutzbar machen
● pädagogische Architektur: Raum prägend für 

unsere Sozialisation/ unser Denken/ unsere 
Gesundheit (Prävention) – keine ‚Gefängnisschule‘

● Cluster-Modelle/ Transparenz und Offenheit
● Innen- und Außenfläche (+ Sozialraum)
● Pronomen ‚mein‘ entfällt 
● gemeinsame Ganztagsräume



Bauraum

Ganztägige Öffnung der multifunktionalen 
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Gemeinsamer Personalraum



Schlüsselprinzipien einer 

Raumgestaltung: Rosan Bosch



Rechtsanspruch auf Ganztagsbildung 
und Ganztagsplatz

● gesellschaftliche Entwicklung

● Demokratie stärken

● inklusive Gesellschaft ermöglichen

● nachhaltige Bildung/ Global Goals 

● Chancengerechtigkeit

● individuelle Leistungen fördern und fordern

● digitale und analoge Bildung stärken

● Partizipation (den Kindern was zutrauen!!!)



Bildungsangebote 
im Ganztag beim 
Lernen auf Distanz

● Gemeinsames Videokonferenztool

● Rollen- und Aufgabenverteilung 

(Kontakte zu einzelnen Kindern u.a.)

● Bildungsangebote des 

Jugendhilfeträgers über padlet 

(aktuelle Erprobungsphase)

● Wochenstruktur ‚Lernen auf Distanz‘

● Projekttag und padlet ‚Global Goals‘

● gemeinsamer, zusätzlicher  

pädagogischer Tag zum 

Medieneinsatz



Inklusive ganztägige Bildungseinrichtung –

in Verzahnung von Schule und Jugendhilfe

in Verzahnung von Schule und Jugendhilfe


